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STADT JEVER  
Der Bürgermeister 

 

 

Vorlagen-Nr.: BV/0782/2016-2021 

Vorlage-Art: Beschlussvorlage Datum: 18.04.2019 

  Ansprechpartner/in: Herr Heeren 

Gremium: Datum: Status: 

Ausschuss für Schule, Jugend, Soziales und Familie 29.04.2019 Ö 

Verwaltungsausschuss 14.05.2019 N 

 

  

  

Sachbearbeiter/in 

  

  

Abteilungsleiter 

  

  

Mitzeichner/in 

  

  

Bürgermeister 

 
 
 

Beratungsgegenstand: 

Einrichtung einer Jugendbeteiligung; hier: Weitere Umsetzung des 
Rahmenkonzeptes zur Schaffung einer nachhaltigen Jugendbeteiligungskultur 
in der Stadt Jever 
 

Sachverhalt: 
 
In der näheren Vergangenheit haben sich weitere Jugendgruppen 
zusammengefunden zwecks ehrenamtlicher Organisation und Umsetzung von 
Projekten und Aktivitäten, die speziell der Jugendarbeit zuzuordnen sind. Hierbei 
sind insbesondere zu benennen „The Movement e.V.“, die „Umwelt AG“ des 
Mariengymnasiums, die neu gegründete „Plastik AG“ sowie wie auch weiterhin die 
stark engagierte Skatergruppe „Skate O Fari“.  
 
Mit Vertretern dieser Jugendgruppen hat am 29. März ein erstes Gespräch 
stattgefunden, um eine stärkere Jugendbeteiligung in Jever insgesamt zu erreichen. 
Die jeweiligen Sprechen waren überaus interessiert und engagiert an einer 
Beteiligung der Jugendarbeit in Jever. Angedacht ist eine zukünftige  
Organisationsform unter dem Dach bzw. unter Mitwirkung und Begleitung des 
Stadtjugendringes, ggfls. in Form eines dortigen Beirates. Mit dieser 
Organisationsstruktur und entsprechenden Ausweitung des Betätigungsfeldes des 
Stadtjugendringes sollte es möglich sein, gleichwohl einen Weg zu einem näheren 
Kontakt zum Rat der Stadt Jever über den Ausschuss für Schule, Jugend, Soziales   
und Familie zu finden. Der Stadtjugendring entsendet bekanntlich regelmäßig einen 
dortigen Vertreter als beratendes Mitglied in den Ausschuss.     
 
Der bisher eingeschlagene  Weg einer Jugendbeteiligung über Schulsprecherinnen 
und Schulsprecher sowie Vertretern von Jugendabteilungen in den Sportvereinen 
etc. hat sich als sehr schwierig und schwer umsetzbar erwiesen.    
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Über nähere Einzelheiten wird Herr Berger direkt in der Sitzung berichten und 
informieren sowie auch für weitere Fragen zur Verfügung stehen.  
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Veranschlagung im Haushalt:    (x) ja  ( ) nein 
 
Budgetanhebung für das Jugendhaus (Produkt P1.3.6.6.001.100) um jährlich 
1.000,00 EUR seit dem HHJ 2018 zur Umsetzung einer Jugendbeteiligung. 
  
 

Beschlussvorschlag: 
Der vom Stadtjugendpfleger angestrebten Neuausrichtung zur Einrichtung 
einer nachhaltigen Jugendbeteiligung unter Mitwirkung des Stadtjugendringes 
wird zugestimmt.  
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